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Geschätzte GemeindebürgerInnen  

von Schwarzau, Guntrams und Föhrenau!  

 

Mit dem Vorhaben der Kirchenplatzsanierung 

wurde nun ein eigener Bauausschuss 

gegründet. In der Sitzung am 07.06.2019 wurde 

gemeinsam mit den Vertretern der Kirche  der 

Startschuss gelegt, sowie die weiteren Termine 

und die ersten Schritte zur Umsetzung 

besprochen. Ein wichtiges Thema ist der 

Schülerbus für die Volksschule Schwarzau am 

Steinfeld, welcher bisher die Umkehrmöglich-

keit beim Kirchenplatz nutzte. Bei einem 

Gespräch mit der Firma Partsch haben wir alle 

Möglichkeiten vorbesprochen wie es nach der 

Sanierung weiter gehen soll. Wir möchten 

versuchen, mit einem kleineren Bus die 

Schülerfahrten durchführen zu lassen. Auch 

wird in Erwägung gezogen einen eigenen 

Schülerbus zu installieren. Dazu werden gerade 

Kostenvoranschläge eingeholt. 

G5-Breitbandinternet: Wie in der letzten 

Ausgabe berichtet, braucht die Wirtschaft 

einen schnelleren Datenverkehr, da sonst die 

Kommunikation zwischen den Firmen die 

bereits umgestellt haben nicht funktioniert. 

Nach der Umstellung hat es zwar einen Termin 

von A1 für eine Infoveranstaltung in der  

Stoafeld Stub`n gegeben, anscheinend hat aber 

der Postverkehr nicht so funktioniert und die 

Bürger waren über diesen Termin nicht 

informiert, so wie es sich der Referent von A1 

vorgestellt hat. Angeblich soll ein neuer Termin 

von A1 ausgeschickt werden, zusätzlich werden 

sie von A1 persönlich kontaktiert und über die 

getroffenen Maßnahmen informiert. 

Seit kurzem verschönert eine neu errichtete 

Sonnenuhr vor dem Gemeindeamt das 

Ortsbild. Der gesamte Vorplatz wurde zu einem 

einladenden Blickpunkt gestaltet, wo sich auch 

noch der Krug und durch den Kultur– und 

Dorferneuerungsverein sanierte Kreuz 

befindet. 

In der letzten Gemeinderatssitzung wurde auf 

Grund von vielen Beschwerden von Nachbarn 

über den verursachten Lärm in der Nachbar-

schaft, eine neue Lärmschutzverordnung ein-

stimmig beschlossen. Darin sind die Grundnor-

men eines nachbarschaftlichen Verhaltens ein-

gearbeitet. 
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Die Gewerbeverhandlung rund um die 

Errichtung des Schanigartens bei der Stoafeld 

Stub`n wurde vertagt, da noch einige Ergänzun-

gen zur Bewilligung vorzulegen sind. Wie schon 

des Öfteren erwähnt setze ich als Bürgermeister 

alles daran, diese Umsetzung zu unterstützen. 

Durch die neue Einbahnstraße (Engestraße) 

kann der Gastgarten nach der Bewilligung 

errichtet und von den GemeindebürgerInnen 

genutzt werden.  

 

Die Gemeinde hat mit dem Umweltausschuss 

gemeinsam mit der beauftragten Firma 

Mairinger einige Flächen und Tröge mit Blumen 

gestalten lassen. Im Zuge dessen wurde von 

Denise Mayerhofer (sie ist gelernte Malerin) die 

Wappen bei den Blumentrögen neu bemalt. 

Danke dafür! Mit den gesetzten Blumen wollen 

wir ein neues Erscheinungsbild bei der 

Ortsdurchfahrt zeigen. 

 

Seit 1988 war Dr. Bernhard Lichtenauer in der 

Funktion als Gemeindearzt tätig. Er unterstütz-

te die Gemeinde mit vielen fachlichen Fragen 

und war auch im Schulausschuss und bei der 

Gesunden Gemeinde aktiv. Aus gesetzlichen 

Gründen musste die Sanitätsgemeinde 

aufgelöst werden und ab 01.07.2019 steht 

daher kein Gemeindearzt mehr zur Verfügung. 

Als Bürgermeister darf ich mich in diesem 

Zusammenhang für seine Tätigkeit zum Wohle 

der GemeindebürgerInnen herzlichst bedanken. 

Das heißt jedoch nicht, dass wir keinen Arzt 

mehr haben. Dr.Bernhard Lichtenauer wird bis 

Mitte 2021 als Kassenarzt zur Verfügung 

stehen.  

 

Der Umbau des Veranstaltungszentrum geht 

gemäß dem Zeitplan über die Bühne. Ich wurde 

von Bauleiter Ing. Ofenböck über den Fortschritt 

informiert. Die WC Anlagen im Foyer werden 

entfernt und im neuen Zubau untergebracht, 

die Garderoben werden gleich neben dem 

Eingang neu positioniert. Ebenfalls wird ein 

vernünftiger Stauraum für die Tische und Stühle 

geschaffen.  

 

Die Gemeinde hat eine Resolution zur 

Plastikvermeidung verabschiedet. Ich möchte 

mit einigen wesentlichen Voraussetzungen für 

die GemeindebürgerInnen und Vereine welche 

Veranstaltungen durchführen, gegen den 

Plastikmüll eingreifen. Eine entsprechende 

Information wird noch ausgesendet.  

 

 

Schönen Urlaub und gute 

Erholung wünscht 

Ihr/Dein Günter Wolf 

Bürgermeister 
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„EnergieReich!“ 

 

 

Am Freitag, den 10. Mai 2019 fand der erste Teil der zweiteiligen Themenwerkstatt 
„EnergieReich!“- Zeit zum Durchatmen und Energieaufladen der „Gesunden Gemeinde“ statt. 
Arbeitskreisleiterin Monika Stranzl konnte dazu im Herzog Robert von Parma-Saal 9 Teilneh-
merinnen zu einem Workshop begrüßen. In den zwei Stunden mit Frau Mag. Sabine Schuster 
(Gesundheitspädagogin und Achtsamkeitstrainerin) ging es in erster Linie darum, das eigene 
Wohlbefinden zu steigern. Wie lade ich meine Batterien wieder auf? Was tut mir gut? Wie 
achte ich besser auf meine inneren Sensoren? 

Kleine Ruhepausen einbauen, bewusstes Ein- und Ausatmen, Kraftquellen aufsuchen, mit der 
eigenen Energie umgehen lernen und Hormone spielen genauso eine Rolle, wie unsere innere 
Einstellung, unser Umgang mit der Zeit oder unsere ganz persönliche Zufriedenheitsskala. 

Der zweite Teil in Form einer Wanderung fand am Donnerstag, den 23. Mai 2019 um 18.00 
Uhr statt. Die Erfahrungen nach dem ersten Teil der Themenwerkstatt „EnergieReich!“ konn-
ten nun vertieft, mit den anderen Teilnehmern besprochen und bei einer gemütlichen 2-
stündigen Wanderung bei herrlichem Wetter in die Tat umgesetzt werden. 

Am Ende der Veranstaltung gab es von den Teilnehmerinnen durchwegs positives Feedback.  
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Ausgezeichnete Übertrittsprüfungen  

Am Montag, dem 24. Juni legten Alexandra Heeger aus Föhrenau in Klavier (Klasse Mag. Martina 
Glatz) die 1. Übertrittsprüfung in Bronze und Mathilde Mitteregger aus Schwarzau in Querflöte 
(Klasse Mag. Brigitte Böck) die 2. Übertrittsprüfung in Silber jeweils mit ausgezeichneten Erfolg ab. 

Melanie Matzenberger aus Föhrenau erreichte bei der 1.Gesangsübertrittsprüfung (Klasse MMag. 
Barbara Sommerbauer) einen ausgezeichneten Erfolg. Melanie ist darüber hinaus sehr engagiert 
musikalisch tätig, sie singt im Landesjugendchor Wien und strebt ein professionelles Gesangsstudi-
um an.   

 

 

 

 

 

 

 

 

   

Foto: Mathilde Mitteregger   Foto: Alexandra Heeger 

 

 

 

 

      

 

      Foto: Melanie Matzenberger 

Die Franz Schubert Regional-Musikschule gratuliert ganz herzlich. 
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Im Zuge eines Zeichenwettbewerbs wurden Zeichnungen zur Verschönerung des Schwarzauer 
Schritteweges von den Kindern der Volksschule Schwarzau gestaltet. Als Dankeschön gab es von der 
Gemeinde ein Eis für alle Schüler. Dieses wurde am 24.06.2019 von der Obfrau des Schulausschusses 
Frau gf. GR Jutta Wolf übergeben.  

Zeichenwettbewerb der Volksschule Schwarzau 

Mit ausgezeichneten Erfolg abgeschlossen 

Mit ausgezeichneten Erfolg haben die 
Schülerinnen Feldwebel Lara, Gamperl
-Heißenberger Ines und Vrabetz Katha-
rina das heurige Schuljahr in der NMS 
Pitten abgeschlossen. Als Belohnung 
für diese großartige Leistung bekamen 
die Schülerinnen € 100,- vom Bürger-
meister Günter Wolf überreicht. 

Die Gemeinde Schwarzau gratuliert 
recht herzlich und wünscht allen Schü-
ler und Schülerinnen schöne Ferien. 
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   Papiertonnen bitte anfüllen und Karton zerkleinern! 

   

 

 

 

Durch die Einführung der Papiertonne im Bezirk Neunkirchen wurde ein großer Schritt unternom-

men, Altpapier und Altkartonagen noch besser und kostengünstiger wiederzuverwerten.  

Damit sich die Papiertonne aber rechnet, muss sie unbedingt voll sein und sperrige Kartonverpa-

ckungen müssen zerlegt werden. 

Der Abtransport einer Papiertonne kostet rund 2€, wobei die Kosten vom Abfallwirtschaftsverband 

getragen werden und der Bevölkerung somit keine Kosten entstehen. Jedoch müssen diese 2€ durch 

den Erlös aus den Papierverkäufen wieder hereingebracht werden und das ist nur möglich wenn die 

Tonnen auch möglichst voll sind.  

Deshalb unsere Bitte: alle Kartonverpackungen zerlegen und sämtliches Altpapier wirklich in die 

Papiertonne werfen und nicht mehr in die Grüne Tonne! Wir können damit gemeinsam die Umwelt 

schonen und auch wertvolle Ressourcen wiederverwerten.  

 

Am 20.05.2019 erblickte Katharina 

Bilinsky in Neunkirchen das Licht 

der Welt. Die große Schwester Vik-

toria freut sich riesig über das neue 

Familienmitglied. 

Die Gemeinde Schwarzau wünscht 

der Familie Bilinsky alles Gute und 

viel Gesundheit. 

Gratulation  


